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Dieses Dokument wurde in vereinfachter Form sowie in klarer und verstandlicher
Sprache erstellt. Dies erfolgt in Ubereinstimmung mit den Grundsdtzen und
Anforderungen an die Barrierefreiheit geman der Richtlinie (EU) 2019/882 und dem
Gesetzesdekret vom 27. Mai 2022, Nr. 82. Dabei wird insbesondere die Verpflichtung
berticksichtigt, Informationen bereitzustellen, die fiir alle Nutzer — einschlieBlich
Menschen mit Behinderungen — wahrnehmbar, bedienbar, verstandlich und robust
sind.

Gemdn Artikel 12 des Gesetzesdekrets 82/2022 und des Anhangs I, Abschnitte 11
und IV, missen Informationen zur Barrierefreiheit von Diensten klar, verstandlich und
zuganglich préasentiert werden, auch durch den Einsatz einfacher Sprache und einer
nicht komplexen Struktur.

Die Entscheidung ftir die prdgnante und einfache Form dieses Dokuments stellt somit
eine direkte Umsetzung einer gesetzlichen Verpflichtung dar. Sie stellt keine
Einschrankung der verfligbaren Informationen dar; diese werden weiterhin vollstandig
durch die technischen und rechtlichen Referenzunterlagen geregelt.

Dieses Dokument wurde von AccessilWay bereitgestellt, um die Verpflichtungen des
European Accessibility Act (EAA) zu erflillen, bis die zustdndige nationale Behdrde
eine offizielle Vorlage zur Verfligung stellt.

Jedem komplexen Abschnitt ist eine Erlauterung in einfacher Sprache vorangestellt.


https://www.accessiway.com/

Einleitung

Wir méchten, dass alle Menschen unseren Service einfach nutzen kbnnen, auch
Menschen mit Behinderungen. Dieses Dokument erklart, was wir tun, damit unsere
Seite barrierefrei ist. Wir halten uns dabei an Gesetze und Regeln, wie den European
Accessibility Act oder die WCAG.

Subdued setzt sich fur Barrierefreiheit und Inklusion ein. Unser Ziel ist es, dass alle
unsere Kunden, einschlie3lich Menschen mit Behinderungen, unseren Service
erfolgreich nutzen kénnen.

Dieses Dokument beschreibt die Funktionen zur Barrierefreiheit von
www.subdued.com und erlautert, wie wir die Anforderungen des European
Accessibility Act, des Standards EN 301 549, der WCAG 2.2, des ADA sowie von
Section 508 erfullen. Zudem wird aufgezeigt, welche MalBnahmen wir ergreifen, um
die Barrierefreiheit kontinuierlich aufrechterhalten und zu verbessern. Diese Erkldrung
bezieht sich ausschlieBlich auf www.subdued.com.

Wir tUberpriifen diese Informationen regelmaBBig im Zuge der fortlaufenden
Optimierung von www.subdued.com.

Uberblick

Leistungsbeschreibung

Die Website www.subdued.com ist eine E-Commerce-Plattform, die es Nutzern
ermoglicht, Bekleidung und Accessoires der Marke Subdued anzusehen und zu
erwerben. Die Marke richtet sich vorwiegend an ein junges Publikum, insbesondere
an Teenager und junge Erwachsene, und bietet Kleidungsstlicke sowie Kollektionen
an, die ihrer kommerziellen Marktpositionierung entsprechen.

Nutzung von www.subdued.com

(Barrierefreiheit & Bedienbarkeit)

Wir bemuhen uns, die Nutzung von www.subdued.com fir alle so einfach wie maglich
zu gestalten. Hier ist ein Uberblick dariiber, wie Sie unseren Service navigieren und
nutzen kdnnen, wenn Sie assistive Technologien oder spezielle Konfigurationen
verwenden:
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Nutzung von www.subdued.com

Die Website www.subdued.com ist so strukturiert, dass eine klare und barrierefreie
Navigation Uiber das Hauptmeni im oberen Bereich der Seite ermoglicht wird. Uber
dieses Menu kdnnen die wichtigsten Bereiche aufgerufen werden, einschlieBlich der
Produktkategorien, neuer Kollektionen, Sonderangebote sowie Informationen zur
Marke.

Nutzer kdnnen die Produkte mithilfe von Filterwerkzeugen (wie Kategorie, GroBe und
Farbe) durchsuchen und die entsprechenden Produktdetailseiten aufrufen, um
ausfuhrliche Informationen, Bilder und die Verfligbarkeit einzusehen. Der
Kaufvorgang erfolgt Uber den Warenkorb und einen gefuhrten Checkout-Prozess.

Im Footer (FuBBzeile) der Website werden Inhaltsseiten bereitgestellt, welche die
Unternehmensrichtlinien umfassen — darunter die allgemeinen Verkaufsbedingungen,
Informationen zu Versand und Rucksendungen sowie die Datenschutzerklarung.
Ebenso finden sich dort Kontaktmaoglichkeiten fur den Kundenservice, um
Unterstltzung anzufordern.

Barrierefreiheit von www.subdued.com

Die Plattform nutzt die Standard-Interaktionsmodelle des jeweiligen Betriebssystems
sowie assistiver Technologien.

Sollten Sie weitere Erlauterungen zur Nutzung einzelner Bereiche von
www.subdued.com bendtigen, besuchen Sie bitte unser Hilfe-Center unter diesem
Link fur Anleitungen oder kontaktieren Sie unseren Support flr eine personliche
Unterstutzung. Wir sind bestrebt, jede zusatzliche Beschreibung oder Erklarung
bereitzustellen, die fur die ordnungsgemaRe Nutzung des Dienstes erforderlich ist.

Konformitat der Barrierefreiheit

(Wie wir die Anforderungen erfiillen)

Wir haben www.subdued.com im Hinblick auf die Anforderungen des European
Accessibility Act (sowie gegebenenfalls dessen nationale Umsetzung), des ADA, der
WCAG 2.2 und der Section 508 bewertet. Die Website ist:

Wahrnehmbar

e Die Inhalte werden in einer Reihenfolge prasentiert, die der logischen und
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semantischen Struktur entspricht, sodass assistive Technologien diese korrekt
interpretieren kdnnen.

Anweisungen zum Verstandnis und zur Bedienung von Inhalten basieren nicht
ausschlieBlich auf sensorischen Merkmalen von Komponenten wie Form,
Farbe, GroBe, visueller Position, Ausrichtung oder Ton.

Die Inhalte passen sich korrekt an die Bildschirmausrichtung an, wobei
Darstellung und Funktionsweise konsistent bleiben.

Sofern vorhanden, wird der Zweck von Eingabefeldern, die spezifische Daten
abfragen, korrekt an Hilfsmittel bermittelt und konform implementiert.
Anderungen der Textabstéande (in Bezug auf Zeilenhéhe sowie Abstande
zwischen Absatzen, Buchstaben oder Wortern) fuhren nicht zu einem Verlust
von Informationen oder Inhalten.

Es treten keine Falle auf, in denen zusatzliche Inhalte, die durch Hover
(Mauszeigerkontakt) oder Fokus aktiviert werden, unerwartet verschwinden,
nicht ohne Verschieben des Zeigers oder Fokus geschlossen werden konnen
oder nicht sichtbar bleiben.

Bedienbar

Es sind keine Tastaturfallen vorhanden (eine freie Navigation in alle
Komponenten hinein und wieder heraus ist moglich).

Es gibt keine Konflikte mit Tastaturkirzeln, die aus einzelnen Buchstaben,
Zahlen oder Symbolen bestehen.

Es gibt keine vom Inhalt erzwungenen Zeitlimits oder diese sind - falls
vorhanden — durch den Nutzer steuerbar, einstellbar, verlangerbar oder durch
funktionale bzw. rechtliche Anforderungen gerechtfertigt.

Es werden keine blinkenden oder blitzenden Inhalte in einer Intensitat
verwendet, die Krampfanfalle auslosen kdonnten; alle Inhalte liegen innerhalb
der Sicherheitsgrenzen.

Die Bildschirme im Service-Ablauf verflgen Uber Titel, die das Thema oder den
Zweck beschreiben.

Es gibt mehrere Maglichkeiten, einen Inhalt innerhalb der Anwendung zu
identifizieren.

Elemente, die den Fokus bei der Tastaturnavigation erhalten kdnnen, sind im
Ansichtsbereich (Viewport) immer mindestens teilweise sichtbar.

Alle Funktionen konnen ohne komplexe Gesten bedient werden.

Funktionen werden nicht sofort bei Bertihrung (Touch) ausgelost; sie konnen
vor dem Abschluss abgebrochen werden, und es ist kein dauerhaftes
Gedruckthalten fur die Bedienung erforderlich.

Bei Benutzeroberflichen-Komponenten, deren Beschriftungen Text oder
Textbilder enthalten, umfasst der von Hilfsmitteln gelesene Name den visuell
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dargestellten Text.

e Alle Funktionen sind nutzbar, ohne dass man sich ausschlief3lich auf die
Bewegung des Gerats oder des Nutzers verlassen muss.

e Alle Funktionen sind nutzbar, ohne dass Elemente zwingend gezogen
(Drag-and-Drop) werden mussen.

e Die Klickflache interaktiver Elemente ist ausreichend grof3, um eine mihelose
Interaktion fur die Nutzer zu gewahrleisten.

Verstandlich

e Alle Textpassagen, bei denen dies erforderlich ist, sind programmatisch
bestimmbar.

e Komponenten der Benutzeroberflache 16sen bei Erhalt des Tastaturfokus keine
unerwarteten Kontextanderungen aus, die den Nutzer desorientieren konnten.

e Komponenten der Benutzeroberflache 16sen bei Aktivierung durch den Nutzer
mittels Tastatur oder assistiver Technologien keine unerwarteten
Kontextanderungen aus, die den Nutzer desorientieren kdnnten.

e Die vorhandenen Navigationsmechanismen sind innerhalb des gesamten
Service-Ablaufs konsistent positioniert.

e Sich wiederholende Elemente der Benutzeroberflache sind einheitlich definiert,
um deren Identifizierung zu erleichtern.

e Innerhalb der Anwendung sind die Mechanismen fur Support- oder
Hilfeanfragen konsistent gestaltet.

e Wenn ein Eingabefehler automatisch erkannt wird, wird das fehlerhafte
Element identifiziert und der Fehler in Textform beschrieben.

e Wenn ein Eingabefehler erkannt wird und Korrekturvorschlage bekannt sind,
werden diese dem Nutzer zur Verfugung gestellt, sofern keine gesetzlichen
Ausnahmen vorliegen.

e Essind Systeme zur Fehlervermeidung vorgesehen, wie etwa die Bestatigung,

Stornierung oder Ruckgangigmachung besonders sensibler Aktionen.
Wo immer moglich, wird vermieden, dieselben Daten mehrfach abzufragen.
Sofern vorhanden, bieten komplexe Authentifizierungssysteme barrierefreie
Alternativen an.

e Wirverfassen unsere Inhalte in einer klaren und einfachen Sprache.

Robust

e Eswerden Standard-Entwicklungstechnologien verwendet, die von assistiven
Technologien interpretiert werden kdnnen.

Wir haben www.subdued.com mit den gangigsten assistiven Technologien in einer
Vielzahl von Betriebssystem-Browser-Konfigurationen getestet:
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e Screenreader (wie NVDA und JAWS unter Windows, VoiceOver auf Mac und
iOS), um sicherzustellen, dass alle interaktiven Elemente korrekt angesagt und
bedient werden kdnnen.

e Wirtesten zudem die BildschirmvergréBerung sowie Kontrastmodi (Hoher
Kontrast).

Wir streben die Kompatibilitat mit den aktuellen Versionen der wichtigsten assistiven
Technologien an. Unser Code folgt den in den WCAG 2.2 und der EN 301 549
skizzierten Best Practices fur eine robuste Implementierung. Das bedeutet, dass die

Barrierefreiheit auch bei fortschreitender technologischer Entwicklung gewahrleistet
bleiben sollte.

Standards: Auf Grundlage der oben genannten Punkte wenden wir die neuesten
Kriterien der WCAG 2.2 AA und der EN 301 549 an, um die Barrierefreiheit
sicherzustellen. Die Einhaltung dieser Standards begrundet eine
Konformitatsvermutung hinsichtlich der Anforderungen des EAA, des ADA und
anderer Rechtsvorschriften, die auf denselben technischen Standards basieren.
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Kontinuierliche Uberwachung und
Wartung

Fur uns ist Barrierefreiheit keine einmalige Aufgabe, sondern ein kontinuierlicher
Prozess. So stellen wir sicher, dass www.subdued.com dauerhaft barrierefrei bleibt:

e Mit Unterstutzung von AccessiWay haben wiram 18.03.2026 ein durch
Experten begleitetes, externes manuelles Audit durchgefuhrt, um unsere
Konformitat im Bereich Barrierefreiheit zu Gberprufen. Wir pflegen einen Zyklus
kontinuierlicher Tests und Verbesserungen mit regelmaBiger Unterstutzung,
um sicherzustellen, dass mindestens einmal pro Jahr umfassende Audits
durchgefuhrt werden — einschlieBlich manueller Tests durch Fachleute, die
assistive Technologien einsetzen.

e Wir nutzen Tools fur automatisierte Tests, die in unseren Entwicklungsprozess
integriert sind, um gangige Barrierefreiheitsmangel (wie fehlende
Alternativtexte oder fehlende Beschriftungen von Formularen) frihzeitig zu
erkennen. Jede Code-Aktualisierung durchlauft diese Kontrollen.
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Feedback und Kontakt

Wir freuen uns uber Ihre Anregungen, um www.subdued.com noch besser zu
gestalten. Sollten Sie auf Probleme stoBen oder Verbesserungsvorschlédge haben,
kontaktieren Sie uns bitte per E-Mail, Telefon oder Post. Bitte beschreiben Sie die
Details des Problems genau, damit wir Ihnen bestmaoglich helfen kénnen.

Der Beitrag unserer Nutzer ist uns sehr wichtig, besonders wenn Sie uns darauf
hinweisen, dass etwas nicht funktioniert. Wenn Sie Schwierigkeiten haben, auf
Bereiche von www.subdued.com zuzugreifen, ein Barrierefreiheits-Problem
feststellen oder Vorschlage zur Optimierung haben, lassen Sie es uns bitte wissen.

E-Mail: infosubduedshop@subdued.com
Tel: +39 0699360000
Adresse: Via Catania, 7/9 — Pavona Albano Laziale - Rom (RM), Italien

Wenn Sie uns kontaktieren, geben Sie bitte so viele Details wie moglich zum Problem
an (welche Seite oder Funktion betroffen ist, was genau passiert ist und —falls
zutreffend — welche assistiven Technologien Sie verwenden). Wir bemuhen uns, lhr
Feedback innerhalb von 15 Werktagen zu bestatigen, und werden unser Bestes tun,
um das Problem schnellstmdglich zu I6sen oder Sie Uber die Fortschritte zu
informieren.

Beschwerdeverfahren: Falls Sie der Meinung sind, dass lhre Anliegen zur
Barrierefreiheit nicht angemessen bearbeitet wurden, haben Sie das Recht, eine
Beschwerde einzureichen. Wir hoffen jedoch aufrichtig, jedes Problem gemeinsam
mit Ihnen l6sen zu konnen, bevor dieser Schritt notwendig wird.

Versionshistorie: Dieses Dokument wurde zuletzt am 18.03.2026 Gberpruft und
aktualisiert. Wir planen, es mindestens einmal jahrlich oder bei jeder wesentlichen
Anderung unseres Dienstes zu Uberarbeiten.
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Technischer Bericht EN 301 549
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Kapitel 5: Aligemeine Anforderungen

Kriterien

5.1 Geschlossene Funktionalitcit

5.1.2 Allgemeines

5.1.2.1 Geschlossene Funktionalitdt

5.1.2.2 Assistive Technologie

5.1.3 Nicht-visueller Zugang

5.1.3.1 Audioausgabe visueller
Informationen

5.1.3.2 Wiedergabe von Audioausgaben
einschlieBlich Sprache

5.1.3.3 Korrelation der Audioausgabe

5.1.3.4 Benutzerkontrolle der
Sprachausgabe

5.1.3.5 Automatische Unterbrechung der
Sprachausgabe

5.1.3.6 Sprachausgabe fur
Nicht-Text-Inhalte

5.1.3.7 Sprachausgabe fur Informationen

Konformitatsstufen

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Siehe 5.2 bis 13

Siehe 5.1.3 bis 5.1.6

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Anmerkungen

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe 5.2 bis 13

Siehe 5.1.3 bis 5.1.6

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich
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Kriterien

5.1.3.8 Maskierte Eingabe

5.1.3.9 Privater Zugang zu
personenbezogenen Daten

5.1.3.10 Audioausgabe ohne
Interferenzen

5.1.3.11 Private Horlautstarke

5.1.3.12 Lautsprecherlautstarke

5.1.3.13 Zurucksetzen der Lautstarke

5.1.3.14 Gesprochene Sprachen

5.1.3.15 Nicht-visuelle Fehlererkennung

5.1.3.16 Belege, Tickets und
Transaktionsergebnisse

5.1.4 FUr TextvergroBerung
geschlossene Funktionalitat

5.1.5 Visuelle Ausgabe flr
Audio-Informationen

5.1.6 Betrieb ohne
Tastaturschnittstelle

5.1.6.1 Geschlossene
Funktionalitct

5.1.6.2 Eingabefokus

5.1.7 Betrieb ohne Sprache

5.2 Aktivierung von

Konformitatsstufen Anmerkungen

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe 5.1.3.1 bis
5.1.3.16

Siehe 5.1.3.1 bis 5.1.3.16

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Kriterien

Barrierefreiheitsfunktionen

5.3 Biometrie

5.4 Erhaltung von
Barrierefreiheitsinformationen bei
Konvertierung

5.5 Bedienbare Teile

5.5.1 Betriebsarten

5.5.2 Unterscheidbarkeit bedienbarer
Teile

5.6 Feststell- oder Umschalttasten

5.6.1 Tast- oder horbarer Status

5.6.2 Visueller Status

5.7 Tastenwiederholung

5.8 Akzeptanz von Tastenbetatigungen

5.9 Gleichzeitige Benutzeraktionen

Konformitatsstufen

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich
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Capitolo 6: ICT con comunicazione vocale

bidirezionale
Criteri Livelli di conformita Annotazioni
6.1 Audiobandbreite fur Sprache Nicht anwendbar
6.2 Echtzeit-Text-Funktionalitéit (RTT) Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort

Antwort erforderlich  erforderlich

6.2.1.1 Echtzeit-Text-Kommunikation Nicht anwendbar
(RTT)

6.2.1.2 Gleichzeitige Sprach- und Nicht anwendbar
Textubertragung

6.2.2.1 Visuell unterscheidbare Anzeige

6.2.2.2 Programmatisch determinierbare = Nicht anwendbar
Sende- und Empfangsrichtung

6.2.2.3 Sprecheridentifikation Nicht anwendbar

6.2.2.4 Visuelle Anzeige flr Audio mit Nicht anwendbar
Echtzeit-Text (RTT)

6.2.3 Interoperabilitat Nicht anwendbar

6.2.4 Reaktionsfahigkeit von Nicht anwendbar
Echtzeit-Text (RTT)

6.3 Anruferidentifizierung Nicht anwendbar

6.4 Alternativen zu sprachbasierten Nicht anwendbar

Diensten

6.5 Videokommunikation Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort

Antwort erforderlich  erforderlich
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Criteri

6.5.1 Aligemeines (informativ)

6.5.2 Auflosung

6.5.3 Bildfrequenz

6.5.4 Audio-Video-Synchronisation

6.5.5 Visuelle Anzeige fur Audio mit
Video

6.5.6 Sprecheridentifikation bei
Videokommunikation
(Gebardensprache)

6.6 Alternativen zu videobasierten
Diensten (informativ)

Livelli di conformita Annotazioni

Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Informativ: Keine Informativ: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich
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Kapitel 7: IKT mit Videofunktionalitat

Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

7.1 Untertitelungstechnik Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

7.1.1 Wiedergabe von Untertiteln Nicht anwendbar
7.1.2 Synchronisation von Untertiteln Nicht anwendbar
7.1.3 Erhaltung von Untertiteln Nicht anwendbar
7.1.4 Merkmale von Untertiteln Nicht anwendbar
7.1.5 Gesprochene Untertitel Nicht anwendbar
7.2 Audiobeschreibungstechnik Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort

Antwort erforderlich  erforderlich

7.2.1 Wiedergabe der Nicht anwendbar
Audiobeschreibung

7.2.2 Synchronisation der Nicht anwendbar
Audiobeschreibung

7.2.3 Erhaltung der Audiobeschreibung Nicht anwendbar

7.3 Benutzerelemente fur Untertitel und Nicht anwendbar
Audiobeschreibung
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Kapitel 8: Hardware

Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

8.1.1 Allgemeine Anforderungen Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

8.1.2 StandardanschlUsse Nicht anwendbar

8.1.3 Farbe Nicht anwendbar

8.2 Hardwareprodukte mit Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Sprachausgabe Antwort erforderlich  erforderlich

8.2.1.1 Bereich der Sprachlautstarke Nicht anwendbar

8.2.1.2 Inkrementelle Lautstarkeregelung Nicht anwendbar

8.2.2.1 Festnetzgerate Nicht anwendbar

8.2.2.2 Drahtlose Nicht anwendbar
Kommunikationssysteme

8.3 Stationare IKT Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

8.3.2.1 Unbehinderter frontaler Zugang Nicht anwendbar
im oberen Bereich

8.3.2.2 Unbehinderter frontaler Zugang  Nicht anwendbar
im unteren Bereich

8.3.2.3.1 Freie Bodenflache Nicht anwendbar

8.3.2.3.2 Frontaler Zugang mit Nicht anwendbar
Hindernissen (< 510 mm)

8.3.2.3.3 Frontaler Zugang mit Nicht anwendbar
Hindernissen (< 635 mm)
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Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

8.3.2.4 Breite des Knie- und FuBraums Nicht anwendbar

8.3.2.5 FuBraum Nicht anwendbar

8.3.2.6 Knieraum Nicht anwendbar

8.3.3.1 Unbehinderter seitlicher Zugang  Nicht anwendbar
im oberen Bereich

8.3.3.2 Unbehinderter seitlicher Zugang  Nicht anwendbar
im unteren Bereich

8.3.3.3.1 Seitlicher Zugang mit Nicht anwendbar
Hindernissen (< 255 mm)

8.3.3.3.2 Seitlicher Zugang mit Nicht anwendbar
Hindernissen (< 610 mm)

8.3.4.1 Niveauanderung Nicht anwendbar

8.3.4.2 Freie Bodenflache oder Nicht anwendbar
Bedienbereich

8.3.4.3.2 Frontale Annaherung Nicht anwendbar
8.3.4.3.3 Seitliche Annaherung Nicht anwendbar
8.3.5 Sichtbarkeit Nicht anwendbar
8.3.6 Installationsanweisungen Nicht anwendbar
8.4 Mechanisch bedienbare Teile Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort

Antwort erforderlich  erforderlich
8.4.1 Numerische Tasten Nicht anwendbar
8.4.2.1 Bedienungsmethoden Nicht anwendbar

mechanischer Teile
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Kriterien

Konformitatsstufen Anmerkungen

8.4.2.2 Betatigungskraft mechanischer Nicht anwendbar

Teile

8.4.3 Schlussel, Tickets und
Guthabenkarten

Nicht anwendbar

8.5 Tastbare Anzeige des Sprachmodus  Nicht anwendbar

Kapitel 9: Web (gilt auch fur 10, 11 und 12)

Entspricht WCAG 2.2 Stufe A

Kriterien

1.1.1 Nicht-Text-Inhalte

1.2.1 Rein Audio und rein
Video (aufgezeichnet)

1.2.2 Untertitel
(aufgezeichnet)

1.2.3 Audiobeschreibung
oder Medienalternative
(aufgezeichnet)

1.3.1 Informationen und
Beziehungen

Konformitatsstufen Anmerkungen

Teilweise unterstutzt Nicht alle
Nicht-Text-Inhalte, die
dem Benutzer prasentiert
werden, verfligen tUber
eine Textalternative, die
denselben Zweck erfullt.

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstitzt

Teilweise unterstitzt In einigen Fallen kdnnen
Informationen, Strukturen
oder Beziehungen, die
durch die Darstellung der
Seiten vermittelt werden,
nicht programmatisch
ermittelt werden (oder
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1.3.2 Aussagekraftige
Reihenfolge

1.3.3 Sensorische
Merkmale

1.4.1 Benutzung von
Farbe

1.4.2 Audio-Steuerung

2.1.1 Tastatur

2.1.2 Keine Tastaturfalle

2.1.4
Einzeichen-Tastaturbefehl
e

2.2.1 Timing anpassbar

2.2.2 Pausieren, Stoppen,
Ausblenden

2.3.1 Grenzwert von

Unterstitzt

Unterstitzt

Teilweise unterstutzt

Unterstutzt

Teilweise unterstitzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Teilweise unterstitzt

Unterstutzt
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sind nicht in Textform
verfugbar).

In einigen Fallen wurde
Farbe als einziges Mittel
verwendet, um einen
Zweck zu kennzeichnen
oder eine Information oder
Funktion zu
unterscheiden.

Einige Funktionen kdnnen
nicht Uber eine Tastatur
(oder eine Schnittstelle
mit analoger Eingabe)
bedient werden.

Fur einige automatisch
startende Animationen,
Blinkeffekte,
Bildlauf-Vorgange oder
Selbstaktualisierungen,
die langer als flnf
Sekunden dauern oder
parallel zu anderen
Inhalten prasentiert
werden, sind keine
Mechanismen vorhanden,
um diese zu unterbrechen
oder auszublenden.
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dreimaligem Blinken oder
weniger

2.4.1 Blocke uberspringen = Teilweise unterstutzt

2.4.2 Seite mit Titel

2.4.3 Fokus-Reihenfolge

2.4.4 Linkzweck (im
Kontext)

2.5.1 Zeigergesten
2.5.2 Zeigerabbruch

2.5.3 Beschriftung (Label)
im Namen

2.5.4 Aktivierung durch
Bewegung

3.1.1 Hauptsprache der
Seite

3.2.1 Bei Fokus

Unterstutzt

Teilweise unterstutzt

Teilweise unterstitzt

Unterstitzt
Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Teilweise unterstutzt

Unterstutzt

Pagina 20 di 33

Powered by Accessiway

Es fehlt ein Mechanismus,
um Inhaltsblocke zu
uberspringen, die sich
uber mehrere Abschnitte
hinweg wiederholen.

In einigen Abschnitten,
die sequenziell
durchlaufen werden
konnen und in denen die
Navigationsreihenfolge
deren Bedeutung und
Bedienbarkeit beeinflusst,
erhalten einige
fokussierbare Objekte den
Fokus nicht in einer
Reihenfolge, die den Sinn
und die Bedienbarkeit
bewahrt.

Der Zweck einiger Links
kann nicht allein durch
den Linktext oder durch
den Linktext zusammen
mit seinen direkt
angrenzenden Inhalten
bestimmt werden.

Auf einigen Seiten ist die
Sprache nicht definiert.
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3.2.2 Bei Eingabe
3.2.6 Konsistente Hilfe
3.3.1 Fehlererkennung

3.3.2 Beschriftungen
(Labels) oder
Anweisungen

3.3.7 Redundante
Eingabe

4.1.1 Syntaxanalyse
(Parsing)

4.1.2 Name, Rolle, Wert

Unterstitzt
Unterstutzt
Unterstutzt

Teilweise unterstitzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Teilweise unterstitzt

In einigen Fallen werden
keine Beschriftungen oder
Anweisungen
bereitgestellt, wenn der
Inhalt Eingabeaktionen
des Benutzers erfordert.

In einigen Fallen sind bei
Komponenten der
Benutzeroberflache
(darunter
Formularelemente, Links
und durch Skripte
generierte Komponenten)
Name, Rolle, Zustande,
Eigenschaften und Werte
nicht korrekt oder nicht
festgelegt, oder der
Benutzer und seine
assistiven Technologien
werden nicht Uber deren
Anderung benachrichtigt.

Entspricht WCAG 2.2 Stufe AA

Kriterien

Konformitatsstufen

1.2.5 Audiobeschreibung = Unterstutzt

(aufgezeichnet)
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1.3.4 Ausrichtung Unterstutzt

1.3.5 Eingabezweck Unterstutzt
bestimmen

1.4.3 Kontrast (Minimum) | Teilweise unterstitzt

1.4.4 TextgroBe andern Teilweise unterstutzt

1.4.5 Bilder von Text Teilweise unterstitzt

1.4.10 Umbruch (Reflow) | Teilweise unterstitzt

1.4.11 Nicht-Text-Kontrast = Teilweise unterstutzt
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Die visuelle Darstellung
von Text und Bildern von
Text weist nicht immer
das erforderliche
Mindestkontrastverhaltnis
auf, sofern keine
gesetzlich vorgesehenen
Ausnahmen (z. B.
Logotypen) vorliegen.

Einige Texte, mit
Ausnahme von Untertiteln
und Bildern von Text,
konnen nicht ohne den
Einsatz assistiver
Technologien auf bis zu
200 Prozent vergroBert
werden, ohne dass dabei
Inhalte oder
Funktionalitaten verloren
gehen.

In einigen Fallen wurden
Bilder von Text anstelle
von reinem Text
verwendet, obwohl diese
weder anpassbar noch fur
die Art der vermittelten
Information essenziell
sind.

Inhalte, die keine
zweidimensionale
Darstellung erfordern (wie
Datentabellen oder
Karten), ordnen sich nicht
neu an, wenn sich die
AnzeigegroBe des
Benutzerprogramms
andert.

Bei einigen essentiellen
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1.4.12 Textabstande

1.4.13 Eingeblendeter
Inhalt (Pointer-Hover oder
Fokus)

2.4.5 Mehrere Wege

2.4.6 Uberschriften und
Beschriftungen (Labels)

2.4.7 Fokus sichtbar

2.4.11 Fokus nicht
verdeckt (Minimum)

2.5.7
Drag-and-Drop-Gesten

2.5.8 GroBe des
Klickbereichs (Minimum)

3.1.2 Sprache von Teilen

3.2.3 Konsistente
Navigation

3.2.4 Konsistente
Identifizierung

3.33
Fehlerkorrekturvorschlag
e

3.3.4 Fehlervermeidung

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Teilweise unterstiutzt

Teilweise unterstitzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt

Unterstutzt
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Komponenten erreicht der
Farbkontrast zu
angrenzenden Elementen
—auch in verschiedenen
Zustanden - nicht das
Verhaltnis von 3:1.

Uberschriften und/oder
Beschriftungen (Labels)
beschreiben Inhalte oder
Funktionalitaten nicht
ausreichend.

Bei einigen interaktiven
Elementen ist der
Fokus-Indikator nicht
sichtbar.
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(Rechtliche, finanzielle,

Daten)

3.3.8 Barrierefreie Unterstutzt

Authentifizierung

(Minimum)

4.1.3 Statusmeldungen Teilweise unterstitzt In einigen Fallen werden

Statusmeldungen dem
Benutzer nicht so
prasentiert, dass assistive
Technologien diese
interpretieren kdnnen,
ohne dass der Fokus
verschoben werden muss.

Kapitel 10: Nicht-Web-Dokumente

Kriterien

10.0 Allgemeines (informativ)

Von10.1.1.1 bis10.4.1.3

10.5 Positionierung von Untertiteln

10.6 Timing der Audiobeschreibung

Konformitatsstufen Anmerkungen

Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

Siehe Abschnitt Siehe die Informationen im
WCAG 2.2 Abschnitt WCAG 2

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Kapitel 11: Software

Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

11.0 Allgemeines (informativ) Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort

Antwort erforderlich  erforderlich
Von11.1.1.1bis11.4.1.3 Siehe Abschnitt Siehe die Informationen im
WCAG 2.2 Abschnitt WCAG 2.2

11.5 Interoperabilitéit mit assistiver
Technologie

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

11.5.1 Geschlossene Funktionalitcit Kopfzeile: Keine

Antwort erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

11.5.2 Barrierefreiheitsdienste
(Accessibility Services)

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe 11.5.2.5 bis
11.5.2.17

Siehe die Informationen unter
11.5.2.5bis11.5.2.17

11.5.2.1 Unterstutzung von
Plattform-Barrierefreiheitsdiensten fur
Software mit Benutzeroberflache

Siehe die Informationen unter
11.5.2.5bis 11.5.2.17

Siehe 11.5.2.5 bis
11.5.2.17

11.5.2.2 Unterstutzung von
Plattform-Barrierefreiheitsdiensten fur
assistive Technologien

Siehe 11.5.2.5 bis
11.5.2.17

Siehe die Informationen unter
11.5.2.5bis11.5.2.17

11.5.2.3 Verwendung von
Barrierefreiheitsdiensten

11.5.2.4 Assistive Technologie

11.5.2.5 Objektinformationen

11.5.2.6 Zeilen, Spalten und
Uberschriften

11.5.2.7 Werte

11.5.2.8 Beschriftungsbeziehungen

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

(Label Relationships)

11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen Nicht anwendbar
(Parent-Child Relationships)

11.5.2.10 Text Nicht anwendbar

11.5.2.11 Liste der verfigbaren Aktionen  Nicht anwendbar

11.5.2.12 Ausfihrung verfugbarer Nicht anwendbar
Aktionen
11.5.2.13 Verfolgung von Fokus- und Nicht anwendbar

Auswabhlattributen

11.5.2.14 Anderung von Fokus- und Nicht anwendbar
Auswahlattributen

11.5.2.15 Benachrichtigung tber Nicht anwendbar
Anderungen
11.5.2.16 Anderungen von Zustanden Nicht anwendbar

und Eigenschaften

11.5.2.17 Anderungen von Werten und Nicht anwendbar

Text

11.6 Dokumentation der Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Barrierefreiheitsfunktionen Antwort erforderlich  erforderlich

11.6.1 Benutzerkontrolle Uber Nicht anwendbar

Barrierefreiheitsfunktionen

11.6.2 Keine Unterbrechung von Nicht anwendbar
Barrierefreiheitsfunktionen

11.7 Benutzereinstellungen Nicht anwendbar
11.8 Autorenwerkzeuge (Authoring Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Tools) Antwort erforderlich  erforderlich
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Kriterien

11.8.1 Content-Technologie

11.8.2 Erstellung barrierefreier Inhalte

11.8.3 Erhaltung von
Barrierefreiheitsinformationen bei
Umwandlungen

11.8.4 Korrekturvorschlage

11.8.5 Vorlagen

Konformitatsstufen

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Siehe Abschnitt
WCAG 2.2

(Wenn es sich bei
der Software nicht
um ein
Autorenwerkzeug
handelt, ,Nicht
anwendbar*
eintragen)

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar
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Anmerkungen

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe die Informationen im
Abschnitt WCAG 2.2
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Kapitel 12: Dokumentation und

Support-Dienstleistungen

Kriterien

12.1 Produktdokumentation

12.1.1 Barrierefreiheitsfunktionen und
Kompatibilitat

12.1.2 Barrierefreie Dokumentation

12.2 Support-Dienstleistungen

12.2.2 Informationen Uber
Barrierefreiheitsfunktionen und
Kompatibilitat

12.2.3 Effektive Kommunikation

12.2.4 Barrierefreie Dokumentation

Konformitatsstufen

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Nicht anwendbar

Siehe Abschnitt
WCAG 2.2

Kopfzeile: Keine
Antwort erforderlich

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Siehe Abschnitt
WCAG 2.2
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Anmerkungen

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe die Informationen im
Abschnitt WCAG 2.2

Kopfzeile: Keine Antwort
erforderlich

Siehe die Informationen im
Abschnitt WCAG 2.2
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Kapitel 13: IKT mit Funktionen fur die
Weiterleitung oder den Zugang zu Notdiensten

Kriterien Konformitatsstufen Anmerkungen

13.1 Anforderungen an Relaisdienste Kopfzeile: Keine Kopfzeile: Keine Antwort
Antwort erforderlich  erforderlich

13.1.2 Textrelaisdienste Nicht anwendbar
13.1.3 Gebardensprachrelaisdienste Nicht anwendbar
13.1.3 Gebardensprachrelaisdienste Nicht anwendbar
13.1.3 Gebardensprachrelaisdienste Nicht anwendbar
13.1.6 Sprachrelaisdienste Nicht anwendbar

(Speech-to-Speech)

13.2 Zugang zu Relaisdiensten Nicht anwendbar

13.3 Zugang zu Notdiensten Nicht anwendbar
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Barrierefreiheit im Web

Behinderung wird definiert als: jede Einschrankung der Aktivitat oder Beschrankung
der Teilhabe an der Gesellschaft, die eine Person aufgrund einer wesentlichen,
dauerhaften oder endgultigen Beeintrachtigung einer oder mehrerer kdrperlicher,
sensorischer, geistiger, kognitiver oder psychischer Funktionen, einer
Mehrfachbehinderung oder eines einschrankenden Gesundheitszustands erfahrt.

Die Web-Barrierefreiheit besteht darin, 6ffentliche Online-Kommunikationsdienste fur
Menschen mit Behinderungen zuganglich zu machen, und basiert auf vier
Grundprinzipien:

Wahrnehmbar: Informationen und Komponenten der Benutzerschnittstelle mussen
den Benutzern so prasentiert werden, dass sie wahrgenommen werden konnen. Zum
Beispiel durch die Bereitstellung von Textalternativen fur alle Nicht-Text-Inhalte, die
dann je nach den Bedurfnissen des Benutzers in andere Formen umgewandelt
werden konnen: Gro3druck, Braille, Sprachausgabe, Symbole oder vereinfachte
Sprache.

Bedienbar: Komponenten der Benutzerschnittstelle und die Navigation mussen
bedienbar sein. Zum Beispiel, indem alle Funktionalitaten Gber die Tastatur verfligbar
gemacht werden.

Verstandlich: Informationen und die Bedienung der Benutzerschnittstelle mussen
verstandlich sein. Der Textinhalt muss lesbar sein und die Navigation muss konsistent
erfolgen.

Robust: Inhalte mussen robust genug sein, damit sie zuverlassig von einer Vielzahl
von User Agents, einschlieB3lich assistiver Technologien, interpretiert werden kdnnen.

Testumgebungen

Betriebssysteme

e Apple macOS (aktuellste Version)
e Microsoft Windows (aktuellste Version)
e AppleiOS (aktuellste Version)

e Google Android (aktuellste Version)
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Wir haben Linux nicht verwendet, da es derzeit unter Benutzern mit Behinderungen
sehr wenig verbreitet ist.

Browser und Benutzer-Software

In den aktuellsten verflgbaren Versionen fur die verschiedenen Betriebssysteme:
e Google Chrome
e Microsoft Edge
e Safari

e Adobe Acrobat Reader / Vorschau auf Mac (nur flir PDF)

Screenreader und assistive Technologien

Um eine moglichst standardisierte Bewertung zu erhalten, testen wir alles mit der
Standardkonfiguration der assistiven Technologien.

Um die Bewertung realistischer zu gestalten, testen wir zusatzlich:

e Grafische Anpassungen der verschiedenen Systeme (Farben, Kontraste,
Untertitel usw.)

e Mausemulationen, Bildschirmlupen und Bildschirmtastaturen oder erweiterte
Tastatureinstellungen der jeweiligen Systeme

e VoiceOver — nur auf Apple-Systemen
e TalkBack — nur auf Android

e NVDA (aktuellste Version) und Freedom Scientific JAWS (vorletzte Version) —
nur auf PC-Systemen

Methodik

Objektive Methodik zur manuellen und semi-automatischen
Uberpriifung

Wir analysieren die Inhalte mit verschiedenen automatischen und
semi-automatischen Systemen und vergleichen die Ergebnisse der einzelnen
Werkzeuge, um eine moglichst vollstandige und objektive Uberprifung zu erhalten.

Pagina 31 di 33

Powered by Accessiway


http://www.accessiway.com

Sofern keine spezifischen Anforderungen vorliegen, ist der Referenzstandard immer
die aktuellste verfugbare Fassung (WCAG 2.2), um die Konformitat in allen Landern
zu gewabhrleisten, von denen aus auf den Touchpoint (Website, App usw.) zugegriffen
werden kann.

Unsere Prufung entspricht daher den WCAG 2.2 Level AA sowie den Anforderungen
der Richtlinien UNI EN 301549 bzw. deren Umsetzung in den franzésischen RGAA.
Jedes Werkzeug liefert Ergebnisse, die anschlieBend von unseren Experten analysiert
werden: Es ist daher mdglich, dass nicht alle Tool-Ergebnisse aufgeflihrt werden,
sofern sie als ,False Negatives* (falsch-negative Befunde) eingestuft wurden.

Automatische Werkzeuge zur Syntaxprufung

e W3C Markup Validation Service: Wird fur den generierten Code verwendet,
da dies das offizielle Werkzeug zur Uberprifung von HTML, XHTML, MathML
usw. ist.

e W3C CSS Validation Service: Obwohl die Korrektheit des CSS die
Barrierefreiheit nicht direkt beeinflusst, konnte sie sich auf bestimmte damit
verbundene Aspekte auswirken, falls der Code aufgrund von Fehlern nicht
korrekt interpretiert wird. Eine Uberpriifung ist daher zweckmaBig und wird mit
dem W3C CSS Validation Service durchgefihrt.

e PAC PDF Checker
Automatische und teilautomatisierte Werkzeuge zur
Uberprufung von Farben

e Color Contrast Analyser (CCA): Wird punktuell bei zweifelhaften
Kontrastwerten eingesetzt.

e WCAG Color Contrast Checker: Wird als Erstprufung verwendet, um die
Farbkontraste in den CSS-Dateien der Seiten zu kontrollieren.

e Text on Background Image ally Check: Wird zur Uberpriifung von Fallen
verwendet, in denen Text Uber Bildern liegt.

e Color Contrast Accessibility Evaluator: Wird als zusatzliche Kontrolle fur
bestimmte Online-Seiten eingesetzt.

Automatische und teilautomatisierte Werkzeuge zur
Uberpriifung der Barrierefreiheit

Einige Online-Validatoren, die stichprobenartig fur die Seiten verwendet werden:
e Accescan

o WAVE
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Und weitere Werkzeuge:

e Web Developer Toolbar: Wird zur Unterstutzung der manuellen Prufung
eingesetzt. Sie ermoglicht das Auffinden von Bildern ohne Alternativtext,
Formularfeldern ohne Beschriftung (Labels) usw.

e axe und Lighthouse fiir Chrome: Diese liefern prazise Hinweise auf
Barrierefreiheitsmangel im HTML-Code sowie zu den WAI-ARIA-Attributen, die
bei Webanwendungen und interaktiven Komponenten von entscheidender
Bedeutung sind.

Terminologie

Die in den Informationen zu den Konformitatsstufen verwendeten Begriffe sind wie
folgt definiert:

Unterstutzt: Die Funktionalitat des Produkts verflugt Uber mindestens eine Methode,
die das Kriterium ohne bekannte Mangel erflllt oder es mit einer gleichwertigen
Erleichterung erfullt.

Teilweise unterstitzt: Einige Funktionalitaten des Produkts erflllen das Kriterium
nicht.

Nicht unterstiitzt: Der GroBteil der Funktionalitaten des Produkts erfullt das
Kriterium nicht.

Nicht anwendbar: Das Kriterium ist fir das Produkt nicht relevant.

Nicht bewertet: Das Produkt wurde im Hinblick auf dieses Kriterium nicht bewertet.
Dies kann nur bei WCAG-Kriterien der Stufe AAA verwendet werden.

Pagina 33 di 33

Powered by Accessiway


http://www.accessiway.com

	Barrierefreiheits-Konformitätsbericht 
	 
	Einleitung 
	Überblick 
	Leistungsbeschreibung 
	Nutzung von www.subdued.com​(Barrierefreiheit & Bedienbarkeit) 
	Nutzung von www.subdued.com 
	Barrierefreiheit von www.subdued.com 


	Konformität der Barrierefreiheit 
	(Wie wir die Anforderungen erfüllen) 
	Wahrnehmbar 
	 
	Bedienbar 
	Verständlich 
	Robust 
	 
	Kontinuierliche Überwachung und Wartung 
	Feedback und Kontakt 
	 
	Kapitel 5: Allgemeine Anforderungen 
	5.1.6.1 Geschlossene Funktionalität 
	 
	Capitolo 6: ICT con comunicazione vocale bidirezionale 
	 
	Kapitel 7: IKT mit Videofunktionalität 
	 
	Kapitel 8: Hardware 
	 
	Kapitel 9: Web (gilt auch für 10, 11 und 12) 
	Entspricht WCAG 2.2 Stufe A 
	Entspricht WCAG 2.2 Stufe AA 

	Kapitel 10: Nicht-Web-Dokumente 
	Kapitel 11: Software 

	 
	Kapitel 12: Dokumentation und Support-Dienstleistungen 

	 
	Kapitel 13: IKT mit Funktionen für die Weiterleitung oder den Zugang zu Notdiensten 

	 
	Barrierefreiheit im Web 
	 
	Testumgebungen 
	Betriebssysteme 
	Browser und Benutzer-Software 
	Screenreader und assistive Technologien 

	Methodik 
	Objektive Methodik zur manuellen und semi-automatischen Überprüfung 
	Automatische Werkzeuge zur Syntaxprüfung 
	Automatische und teilautomatisierte Werkzeuge zur Überprüfung von Farben 
	Automatische und teilautomatisierte Werkzeuge zur Überprüfung der Barrierefreiheit 


	Terminologie 



